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Kolonialismus im Kasten? 
Ein kritischer Rundgang durch die Dauerausstellung des 
Deutschen Historischen Museums 
 
Was wissen wir über die deutsche Kolonialvergangenheit? Was hat Kolonialismus 
mit deutscher Geschichte im Allgemeinen zu tun? Welche Auswirkungen hatte 
und hat er noch heute auf die deutsche Gesellschaft? 
 
Anlässlich des 125. Jahrestages der Berliner Afrika-Konferenz befragt der 
Rundgang die Dauerausstellung des Deutschen Historischen Museums kritisch 
danach, welchen Stellenwert die deutsche Kolonialgeschichte in der offiziellen 
deutschen Erinnerungspolitik einnimmt. Darüber hinaus gibt der 
Ausstellungsrundgang einen Überblick über verschiedene Aspekte des deutschen 
Kolonialismus und erörtert dabei die Zusammenhänge zwischen kolonialer und 
deutscher Geschichte. Jeder der fünf Rundgänge setzt zudem einen 
Themenschwerpunkt, indem er sich z.B. vertiefend mit den kolonialen 
Geschlechterverhältnissen, der visuellen Kultur im deutschen Kolonialismus oder 
mit Krieg, Gewalt und Widerstand im kolonialen Kontext auseinandersetzt (siehe 
Termine). 
 
Treffpunkt ist in der Eingangshalle des Deutschen Historischen Museums, Unter 
den Linden 2, 10117 Berlin, am rechten Treppenaufgang. Der Eintritt in das 
Museum kostet 5,-. Die Rundgänge sind nicht an das DHM angebunden und 
kostenlos. Wir bitten um Anmeldung per Email bis zum Freitag vor dem 
jeweiligen Termin! 
 
Kontakt: kolonialismus.im.kasten@gmail.com 
 
Termine (Für eventuelle kurzfristige Änderungen bitten wir darum, zeitnah die 
Website der Kampagne „125 Jahre Berliner Afrika-Konferenz“, www.berliner-
afrika-konferenz.de, einzusehen!): 
 
Samstag, den 28. November 2009, 15 Uhr: Themenschwerpunkt „Krieg, 
Gewalt und Widerstand in den deutschen Kolonien“ (Marie Muschalek und Dörte 
Lerp) 
 
Samstag, den 12. Dezember 2009, 15 Uhr: Themenschwerpunkt „Koloniale 
Geschlechterordnungen zwischen Rassismus und Sexismus“ (Dörte Lerp und 
Kristin Weber) 
 
Sonntag, den 10. Januar 2010, 15 Uhr: Themenschwerpunkt „Über das 
Sammeln von Menschen, Objekten und Wissen: Ethnologie und Anthropologie in 
Deutsch-Ostafrika“ (Kristin Weber und Manuela Bauche) 
 
Samstag, den 23. Januar 2010, 15 Uhr: Themenschwerpunkt „Von 
Modernisierungsträumen und Versuchsfeldern: Wissenschaft und Technik in den 
deutschen Kolonien“ (Manuela Bauche und Susann Lewerenz) 
 
Sonntag, den 14. Februar 2010, 15 Uhr: Themenschwerpunkt „Koloniale 
Bildwelten in der visuellen Kultur Deutschlands“ (Susann Lewerenz und Marie 
Muschalek) 
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